
der Ersten exıstiert, meınt ann Entwick- ISt dieselbe geblieben wıe bel den etzten
lung „letztlich den weltweiten Klassen- VOTAaUSSCHANSCHEN Bänden. Wahrschein-
amp 7zwischen der Ersten Welt den lıch könnte das Werk für den Gebrauch

noch besser erschlossen werden, WEeNnNn dasherrschenden Klassen 1n Entwicklungs-
un: Industrieländern) un:! der rıtten Sachwortregister weıter difterenziert un
Welrt den unterdrückten Klassen 1n allen vervollständigt würde. Dıies ware hne
Ländern)“? (S 132) Müdfßte hier nıcht viel- größeren Aufwand möglich, auch Wenn
mehr Interdependenz, gegenseıtige Ab- dıe weitergehenden Vorschläge, die ıch 1n
hängigkeit als Schuld angeklagt un be- früheren Besprechungen gemacht hatte,
griffen, als praktiısche Aufgabe kon- noch nıcht verwirklicht werden können.
kreten Problemen 1n unserer Gesellschaf* Wenngleich die Flut ökumenischer Ver-
(schulische Integration ausländischer Kın- öffentlichungen 1mM Jahre 1969 gegenüber
der, Rehabilitation Straiftälliger UuSW.) dem vorjährigen weıter angewachsen iSt;
aufgewiesen und als akutes Pro- 1St der Umfang des Bandes und auch
blem- un Lernteld benannt werden? die Zahl der aufgenommenen Veröftent-
Und könnte nıcht 1n diesem Zusammen- liıchungen gegenüber dem Band nıcht
hang VO Versöhnungsauftrag der Kırche vermehrt, sondern reduziert WOI-
un VO Versöhnungshandeln der hrı- den Angesichts der Tatsache, da: gerade
stien vielen Fronten, heute Men- 1m ökumenischen Bereich viele belanglose
schen leiden, die Rede se1n? Beiträge erscheinen, 1St berechtigt,

Eın Arbeitsbuch oll und darf so WenNnn eiıne ZeW1SSeE behutsame Konzen-
tratıon auf die wichtigeren PublikationenFragen wecken, gerade wenn CS, Ww1€e
vOrsScCcNOMMEN wiırd. Wahrscheinlich wırddieses, keine Lösungen anbieten, sondern

Bewuftsein schärten, Unruhe schaften, 1€es 1n Zukunft schon 2US fiinanziellen
Zur eıgenen Weiterarbeit provozieren Gründen 1n noch höherem Ma(ße nötıg
11l werden. Dabei darf INa  - der RedaktionReinhart Müller das Vertrauen entgegenbringen, dafß sS1e

den Weıizen VO Spreu cheiden weiß
un!: da nıchts Wesentliches den
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